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Wärmedämmung – werden die
berechneten Einsparungen erreicht?

Reutlingen, 12.08.2019: Wärmedämmung funktioniert; das ist in der
Forschung und Praxis längst bewiesen. Um den Einfluss der
Dämmmaßnahmen auf der Gesamtenergiebedarf für ein bestimmtes Gebäude
zu berechnen, muss ein Energieberater sämtliche Gebäudedaten erfassen.
Dabei wird zunächst der Energiebedarf der Ausgangssituation berechnet.
Dieser sollte mit den vorliegenden Energieverbrauchswerten abgeglichen
werden. Neben den technischen Daten der Gebäudehülle und der
Heizungsanlage sollten auch das Verhalten der Bewohner sowie die örtlichen
klimatischen Bedingungen in die Berechnung einfließen.

Wenn die Ausgangssituation realistisch abgebildet ist, lässt sich die
Auswirkung einer Dämmmaßnahme gut ermitteln. Um Einsparprognosen zu
berechnen, müssen Energieberater sehr sorgfältig bei den Berechnungen
vorgehen und Erfahrung mitbringen. Sie sollten auch berücksichtigen, dass
die mittlere Raumtemperatur in rundum gedämmten Häusern in der Regel
höher ist als in ungedämmten Häusern. Wird das vernachlässigt, werden die
Einsparungen oft überschätzt. Auch bei der Ausführung von
Dämmmaßnahmen kann es zu Fehlern kommen, die dazu führen, dass
Einsparungen geringer ausfallen als prognostiziert. Daher ist eine
Baubegleitung zur Qualitätssicherung durch einen Energieberater oder
Architekten vor allem bei umfangreicheren Maßnahmen meist gut angelegtes
Geld.

Weitere Details zur Wärmedämmung aber auch zu anderen Fragen erläutern
die Energieberater der KlimaschutzAgentur im Landkreis Reutlingen und der
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg in einem persönlichen
Beratungsgespräch. Termine können direkt telefonisch unter 07121/1432571
oder per Mail unter info@klimaschutzagentur-reutlingen.de vereinbart
werden. Weitere Informationen stehen auch auf der Homepage der
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KlimaschutzAgentur unter www.klimaschutzagentur-reutlingen.de zur
Verfügung. 

KlimaschutzAgentur im Landkreis Reutlingen - unabhängig beraten lassen

Die KlimaschutzAgentur im Landkreis Reutlingen ist eine der
35 regionalen Energieagenturen in Baden-Württemberg. Mit unseren
sechs Mitarbeitern beraten wir Bürgerinnen und Bürger im Landkreis
Reutlingen neutral, unabhängig und kostenlos zu Energieeinsparung,
Erneuerbare Energien, Nachhaltigkeit und Klimaschutz. Seit 2016 ist die
KlimaschutzAgentur Teil der Kompetenzstelle Neckar-Alb und berät seitdem
Unternehmen im gesamten Landkreis zu Energieeffizienzmaßnahmen und
Fördermöglichkeiten. Die KlimaschutzAgentur wurde 2007 von 14
Gesellschaftern als gemeinnützige GmbH gegründet. Jedes Jahr sensibilisiert
das Team der KlimaschutzAgentur über 2.500 Schüler im Landkreis zu
Energie und Klimaschutz. Des Weiteren unterstützen die Experten der
Agentur alle Kommunen im Landkreis Reutlingen bei der Erreichung ihrer
Klimaschutzziele.  
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